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Der Vorstand des Hockey-Club an der Delme 
 
1. Vorsitzender 

Carsten Schröder 
Iprumper Moor 33 
27751 Del - 04221-74993–erfolg.mit.schroeder@t-online.de 
 

2. Vorsitzender 

Dr. Ronald Lüschen 
Schafweide 19 
27751 Delmenhorst - 04221-44747 - ron-lue@t-online.de 
 
Schatzmeister 

Wolfgang Lüschen 
Altenescher Weg 17 
27751 Delmenhorst - 04221-120 606 - wlueschen@t-online.de 
 
1. Sportwart  

Werner Fleischer 
Elsa-Brandström-Str. 2 
27749 Del - 04221-61170 - werner-fleischer@t-online.de 
 
1. Jugendwart 

Holger Gomolla 
Moorweg 19B 
27753 Del - 04221-89436 - holger.gomolla@dvag.de 
 
2. Jugendwartin 

Andrea Knöbel  
Im Wiesengrund 1 
27751 Del – 04221 – 43 889 – andreak@pc-komplett.de 
 

Pressewartin 

Sabine Bachner 
Max-von-Laue-Str. 17 
27749 Del - 04221-14351 - sabine.bachner@web.de 
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Jahreshauptversammlung 2005 

 
Es hätten ein paar mehr Stühle besetzt sein können… Großes 
Thema einmal mehr der Kunstrasen: “Wir waren noch nie so weit 
davon entfernt, aber auch noch nie so dicht dran“, sinnierte 
Carsten Schröder. Der Neubau des Schwimmbades an der Le-
thestraße könnte einen Schub geben. Und im Raum steht der zu-
gesagte Zuschuß des Landessportbundes von 36.000,-€ - aller-
dings muß der Baubeginn in 2005 liegen. Und sicher ist, dass wir 
als Verein 70.000 € selbst aufbringen müssen! 
Sponsoring: Bandenwerbung läuft gut an und soll kontinuierlich 
erweitert werden. 
Und noch ein Zitat des 1. Vorsitzenden: Wenn einer allein träumt, 
ist es ein Traum – wenn Menschen gemeinsam träumen, ist es der 
Beginn einer neuen Wirklichkeit! 
 
Die anstehenden Wahlen brachten keine Änderungen: Dr. Ronald 
Lüschen (2. Vorsitzender), Bruder Wolfgang Lüschen (Schatz-
meister), Werner Fleischer (Sportwart) und Andrea Knöbel (2. 
Jugendwartin) ackern weiter für unseren Club. Ein Platzwart und 
ein Schiri-Obmann konnten leider nicht gewonnen werden. 
Und die Mitgliederzahl im “Hockey-Club an der Delme“ ist in 
2004 von 222 auf 242 gestiegen! 
Auf Beschluß der Versammlung wurden die Beiträge moderat 
erhöht, die Abbuchung wird ab sofort vierteljährlich vorgenom-
men. 
 
Sabine Kliemchen und Kai-Uwe Stephan sind die “HCDer des Jah-
res 2004“. Sabine ist Leistungsträgerin in der Weibl. Jugend A 
und bei den Oberliga-Damen, trainierte  die Knaben B (jetzt Mä 
A) und packt auch an, wenn ein  
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Platz zu kreiden ist. Kai-Uwe war lange Jahre Stütze der ersten 
Herren-Mannschaft, führte gerade die A-Knaben zur Bremer 
Meisterschaft. Und er ist Landestrainer des Bremer Hockey-
Verbandes für den männlichen Jugendbereich – der erste Del-
menhorster in diesem Amt. 

 
 

 
Beitragsordnung des Hockey-Club an der Delme e.V. 

 
   Beitragsgruppe Mitglieder   Vierteljährlich 
 01 Erwachsene   63,75 € 
 02  Erwachsene mit (ern)  70,00 € 
 03 Ehepaare    82,50 € 
 04 Ehepaare mit Kind (ern)  87,50 € 
 05 Schüler, Studenten, Azubis, 
   Wehrpflichtige über 18 28,75 € 
 06 Jugendliche bis 18 Jahre  26,25 € 
 07 Fördermitglieder   17,50 € 
 08 Elternhockeyspieler/innen  30,00 € 
 

 

 
 

Ein dickes Dankeschön…  
 
an Herrn Koopmann, Direktor der LzO und Herrn Barlage, stell-
vertretender Direktor, die mit großzügigen Spenden die Torwart-
Ausrüstung unserer neugegründeten Jüngsten-Mannschaften 
sponsorten. 
Schon zum Jahresanfang überreichte Herr Wittig, Bereichslei-
ter der Raiffeisen- und Volksbank Delmenhorst-Schierbrok, ei-
nen großzügigen Scheck für unsere Jugend. 
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…und  Hochzeiten gab es! 
 

Emmi und Hannes Ahrens feierten 
Eiserne Hochzeit! 

 
Dann hat Carsten seine Bianca  

geheiratet, jetzt heißen alle Gedat. 

 
 

Glückskind Andrea ! 
 
Andrea, Jugendwartin und nicht-hockeyspielende Mutter, hat 
beim Preisausschreiben der DHZ einen Hockeyschläger im Wert 
von 140,- € gewonnen! Es musste die Frage beantwortet werden, 
wie nach der neuesten Regel ein Bully ausgeführt wird. Und An-
drea hatte beim Schiedsrichter-Lehrgang von Petra Müller auf-
gepasst. 
Nun ist Andrea ganz heiß auf den nächsten Montag - erstmals 
zum Elternhockey-Training! 

 
6. HCD-Sommer-Zeltlager 

 
Die Planungen für unser “6. HCD-Sommer-Zeltlager“ vom 19.-21. 
August 2005 sind angelaufen. Alle Fäden laufen bei Jugendwartin 
Andrea Knöbel zusammen. Man kann sich also bei ihr anmelden. 
Die “Lagerleitung! Hat wieder Karin Kliemchen übernommen. Allen 
Helferinnen und Helfern schon jetzt ein Dankeschön !!! 
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Die Hockey-Jugend - 

   weiter, weiter … immer weiter, 
 
steigt die Zahl der hockeyspielenden Kinder im HCD. Logisch, 
dass auch die Anzahl der Jugendmannschaften – langsam aber 
stetig – entsprechend mitwächst. 
 
Konnten wir zu Beginn der letzten Hallensaison die Gruppe unse-
rer „Hockey-Flöhe“ eröffnen – Mädchen und Jungen von ca. fünf 
bis sieben Jahren – gab es im April ein absolutes Novum in unse-
rem Club, die Gründung einer Mädchen D (acht bis zehn Jahre). 
 
Damit verfügen wir erstmalig bereits im D-Bereich über getrenn-
te Teams Mädchen und Jungen sowie insgesamt jetzt über neun 
selbständige Mannschaften. Das hatten wir seit über zehn Jah-
ren nicht mehr in der Feldsaison !!! 
 
Annika Wrieden und Malte Ahrens haben die „Hockey-Flöhe“ 
unter ihren Fittichen, Sina Steffens und Jacqueline Sudmann die 
Mädchen D und Jan Ahrens und Marvin Rathjen die Knaben D, die 
Elternbetreuer sind Sabina Borchers (Flöhe), Annette Hüllemann 
(Mädchen D) und Stefan Hübner (Knaben D) – der geneigte Leser 
merkt schon, unsere Jüngsten sind in sehr guten Händen !!! 
 
Auch darüber gab es diverse Änderungen zur Sommersaison, ins-
besondere durch einige Trainerneu- und -umbesetzungen. Im 
Hause Hanisch Hanisch laufen die Fäden der Knaben C zusammen, 
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Melanie ist Betreuerin, Marc Trainer. Als Co’s stehen Imke 
Nehmiz und Benni Schütt zur Verfügung. 
 
Die zahlenmäßig stärkste Gruppe, unsere Knaben B, trainieren 
Stefan Dodenhoff und Peter Lüschen, Elternbetreuerinnen sind 
Heather Heuermann und Kirsten Thase. Bei den Knaben A stehen 
Ulli Hader sowie Max Westphal auf der Kommandobrücke (El-
ternbetreuerin Sabine Bachner), bei der Männlichen Jugend B 
Kai-Uwe Stephan, „HCDer des Jahres 2004“, und Kadda Bremer 
(Elternbetreuerin Birgitta Bergenthal). 
 
Im Mädchenbereich konnten wir zwei Teams melden, die Mäd-
chen A, wo auch unsere Mädchen B alle mitspielen, und die Weib-
liche Jugend A. Hier spielen auch alle altersmäßig in die Weibli-
che Jugend B gehörenden jungen Damen. 
 
Die Mädchen A haben mit Sabine Kliemchen, der „HCDerin des 
Jahres 2004“, Katharina Konukiewitz und Jan Speer einen großen 
Trainerstab, Elternbetreuerin ist hier Ina Hanssen. Trainer der 
Weiblichen Jugend A ist Holger Gomolla, Elternbetreuerin Karin 
Kliemchen. 
 
Tja, viele Namen sind aufzuführen, aber genau das ist unser gro-
ßer Trumpf, die vielen motivierten, ehrenamtlichen Korsettstan-
gen unseres Clubs. Es wird ausnahmslos engagierte und verant-
wortungsbewusste Arbeit geleistet, und dafür möchte ich auch 
an dieser Stelle ein dickes DANKE los werden. 
 
Nachts im Traum hoffe ich immer, dass alle Mitglieder, Eltern 
und Spieler die Arbeit unserer Trainer und Betreuer anerkennen 
und zu schätzen wissen … 
 
Holger Gomolla 
Jugendwart 
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Aller Anfang ist schwer… 

aber nicht, wenn viele anpacken! 
 
Die Mädchen D haben ihr erstes Spielfest, und das gleich als 
Gastgeber, bravourös gemeistert. Hier war Annette Hüllemann 
federführend in der Organisation. 
Sina kam trotz Bänderriß und für Jacqueline war es ebenfalls das 
erste Spielfest als Co-Trainerin. Malte Ahrens hat sich als 
Schiedsrichter zur Verfügung gestellt und mit Stefan Hübner, 
der auch die Siegerehrung vorgenommen hat, die Turnierleitung 
übernommen. 
 
 

Unser Hannes Wendt… 
 
wurde vom LSB Niedersachsen für seinen endlosen ehrenamtli-
chen Einsatz für den Sport mit der Goldenen Ehrennadel ausge-
zeichnet. 
Schon 62 Jahre spielt Hannes Hockey – und er will noch etliche 
Jahre ranhängen! 
 
 
 



 9

         
Hockey – Interna 
Ausfallen musste leider der geplante C-Trainer-Prüfungslehrgang 
des Bremer Hockey-Verbandes, zu wenig Anmeldungen. Betrof-
fen vom HCD waren Sabine Kliemchen, Ulli Hader und Stefan 
Dodenhoff, die nach ihrem Einführungslehrgang jetzt die kleins-
te Lizenz erwerben wollten. Für unseren Verband ist die Absage 
mangels Masse natürlich ein Armutszeugnis, schade auch für 
Chef-Organisator Andreas Busch. 
 
Neu im Jugend-Trainerstab sind Marvin Rathjen und Jacqueline 
Sudmann – herzlich willkommen, mögen Eure Hockeykinder Euch 
viele schöne Stunden bescheren. 
 
Die Damen weilten Anfang April – übrigens bei bestem Wetter – 
für zwei Tage zum Trainingslager bei HC Hannover und im be-
nachbarten Stadtpark. Danke an Ulrike Langer und ihre Crew für 
große Unterstützung vor Ort !!! 
 
Die Mädchen A und die Männliche Jugend B haben an den „World 
Junior Games“ über Pfingsten in Hamburg teilgenommen. Ein gro-
ßes Event, viele Sportarten, viel Spaß und bei kalten Temperatu-
ren zum Glück in Turnhallen untergebracht. 
Viel, viel besseres Wetter hatten Knaben B, Knaben A und Männ-
liche Jugend A/B zwei Wochen später in Mönchengladbach. Auch 
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hier perfekte Organisation, aufgrund der Hitze (oder warum ?) 
hatten selbst die begleitenden Eltern wenig Schlaf … 
 
Marc Hanisch hat die Knaben C und D zur Besichtigung der Bre-
mer Feuerwehr ausgeführt. Viele Kinder und ebenso viele Eltern 
haben von dem Angebot Gebrauch gemacht. 
 
Knaben D und Knaben C fahren vom 16. – 18. September zum CfL 
Berlin, die Planungen laufen bereits auf Hochtouren, Melanie Ha-
nisch und Stefan Hübner haben alles im Griff. 
 
Seit Jahren haben wir keinen Platzwart, was unseren Rasenplät-
zen nicht unbedingt zum Vorteil gereicht ist. Oft mussten die 
Trainer vor den Spielen noch Kreiden. Jetzt hat Jens Blume die 
Koordination für die Herrichtung der Plätze übernommen, es 
klappt absolut super. Viele Helfer unterstützen ihn – echt klasse 
!!! 
 
Böse hat der Bänderrissteufel zugeschlagen! Sina Steffens und 
Stefan Dodenhoff sind stinksauer und humpeln. Wir wünschen 
schnelle Besserung! 
 
Unsere Senioren waren wieder unterwegs – Uwe Behrens hatte 
zum 9. Erlebnis-Wochenende geladen. Leider spielte das Wetter 
nicht mit – einige Aktivitäten mußten ausfallen. Aber am Sonntag 
konnte in Hude eine Runde Golf gespielt werden. 

 
 

Wußten Sie…. 
 
+++  dass an dem “Gymnasium an der Willmsstraße“ eine aktive 
Hockey-AG im Rahmen der Ganztagsschule als Schwerpunkt-
Sportart angeboten wird? 
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Die Knaben-Mannschaften (90-91 und 92-93) haben bei ´Jugend 
trainiert für Olympia` den Bezirks-Entscheid gewonnen und fah-
ren zum Landes-Entscheid nach Braunschweig! 
Die Älteren haben als Sieger des Landes-Entscheids am Bundes-
Finale in Berlin teilgenommen. 
Die Hockey-AG wird von Max Westphal (HCD) geleitet, bei Tur-
nieren wird er von Ulli Hader (HCD) unterstützt. 
Für HCD`er ist das Willmsgymnasium eine gute Adresse! 
 
+++  dass im DHZ-Turnierkalender für die Hallen-Saison 
2005/2006 folgende HCD-Termine aufgelistet sind? 
 -  7./8. Januar 06: 64. Nat. Hallenturnier (D/H-BL) 
 - 18./19. Februar: Seniorinnen-/Senioren-Turnier 
 -  4./5. März: Elternhockey-Turnier 
 
+++    dass unsere Petra Müller beim 15. Europacup der Damen in 
Köln (Rot-Weiß Köln gewann Bronze) mit vier Einsätzen eine der 
am meisten eingesetzten zehn Unparteiischen war? 
Dabei war Petra auch bei der Hallen-Damenendrunde in Duisburg! 
 
 
 
 
 

Man liest und staunt 
 
Der Deutsche Hockeybund hat die Mitglieder-Statistik für den 
Jugendbereich zum Jahreswechsel veröffentlicht. Für den Bre-
mer Hockey-Verband ist die Statistik recht erfreulich – nach 
Jahren mit rückläufigen Mitgliederzahlen geht es seit 1999 auf-
wärts! 
 
Männliche Jugendliche: 1999 – 583 
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    2005 – 685 = + 17,5% 
Weibliche Jugendliche: 1999  - 307 
    2005 – 387 = +26,1% 
 
An der positiven Entwicklung sind besonders der Bremer HC und 
der HC Horn mit großem Zuwachs im Jüngstenbereich beteiligt. 
Aber auch der berühmte “HC an der Delme“ hat prächtig zuge-
legt. 
 
Interessant ist ein blick über den Zaun, ein blick auf das Hockey-
land Holland. Dort schwingen 172.ooo Hollies den Schläger! In 
Deutschland hat man das lang angestrebte Ziel, nämlich 77.000 
Hockeyer, trotz des Zuwachses durch die neuen Bundesländer 
nicht erreicht – wir dümpeln bei 65.000 Mitgliedern . 
 
 

Ein dickes Lob… 
 
den Eltern, die bei unseren Jugend-Hallenturnieren und bei den 
Punktspielen unserer Damen und Herren in der Wehrhahn-Halle 
so tolle Buffets stiften! Kuchen, belegte Brötchen, Obst, Säfte, 
Kaffee – alles echt lecker! Unsere Gäste sollen sich wohlfühlen! 
Aber da steht auch eine Büchse mit der Aufschrift “Spende für 
die Hockeyjugend“ – und da sollte man nicht knickerig sein! Da 
geht es um einen Zuschuß für die nächste Hockeyreise, für das 
Zeltlager oder sonst eine Aktivität unserer Jugend-
Mannschaften. 
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Oh, ein Leserbrief! 
 
Von Eurem Club hört man viel Gutes: Tolle Jugendarbeit, Erfolge 
grad jetzt auf dem Hallenparkett, ein aktiver Vorstand. Und so-
gar eine eigene Homepage, nämlich  

www.hc-delmenhorst.de 
 
Aber wenn ich in dieser Homepage blättere, bin ich enttäuscht! 
So viele Lücken, so oft “Keine Information“. Nur der Damen- und 
der Jugendbereich sind aktuell besetzt. (Da schreibt wohl der 
Lange, dessen Vater die Clubzeitung macht?). Und dabei ist doch 
aktuell der erfolgreiche Herrenbereich ein Thema! Oder gern 
möchte ich nachlesen können, wann und wo HCD-Mannschaften am 
kommenden Wochenende spielen… 
Die Homepage müsste doch jemand von den jungen Leuten, die 
mit dem Internet groß werden, pflegen – oder? 
 
Ihr seid gut – aber da solltet Ihr besser werden!!! 
 
-  Benelli  - 
 
 
 

Aktuelles von den “Delmehoppern“ 

 
Nach dem erfolgreichen 2. Elternhockey-Turnier um den Delme-
pokal am ersten März-Wochenende mit zehn Mannschaften aus 
sechs Bundesländern stehen für die reiselustigen Hockeyeltern 
wichtige “Auswärtsspiele“ an: 

- 18./19. Juni in Celle 
- 25./26. Juni in Schwerin 
- 03./04. September Timmendorfer Strand 
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- Letztes September-Wochenende Hauptstadt-Turnier in 
Berlin 

- Ende Oktober das “ Kohl- und Pinkel-Turnier“ beim Bre-
mer HC 

 
Die Trainingszeiten Für Elternhockey sind noch aktuell: 

Jeden Montag (auch in den Ferien) ab 19.30 Uhr Le-
thestraße mit anschließender gemütlicher “Auswertung“ 
bei Tasso. Für die kommende Hallen-Saison wird uns be-
stimmt wieder ein Hallentermin freigehalten, wohl Mon-
tagabend in der Halle Uhlandstraße. 

 
An dieser Stelle nochmals die Bitte an alle hockeyinteressierten 
Eltern, insbesondere die Mütter, beim Elternhockey mit einzu-
steigen. Spaß und Freude sind garantiert, wobei Spielfertigkeit 
und Hockeyerfahrung nicht vorausgesetzt werden. 
 
Für Fragen und Wünsche bin ich telefonisch unter 04221/62 424 
erreichbar, meint Thomas Krämer. 
 
 

Der Sportwart meint… 
 
dass von der Hallen-Saison der tolle Auftritt unserer Herren und 
das Pech unserer jungen Damen-Mannschaft in Erinnerung bleibt. 
 
Für die blutjunge Damen-Mannschaft war das Thema Klassener-
halt vorgegeben. Und es sah lange gut aus, besonders als man in 
Braunschweig die ebenfalls ums Überleben spielenden MTVerin-
nen mit 5:4 besiegte und die “Rote Laterne“ abgab. Dramatisch 
die letzten Spieltage. Da brachten die Damen von Eintracht 
Braunschweig den souverän führenden Tabellenführer Hannover 
78 an den Rand einer Niederlage – verloren aber ein Wochenende 
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später gegen den Tabellenletzten MTV Braunschweig. Damit 
hievten sie die MTVerinnen auf einen Nichtabstiegsplatz und uns 
aus der Oberliga – eben Eintracht in Braunschweig. 
 
Die Herren spielten eine tolle Saison! Zweiter Platz in der Ober-
liga Bremen/Niedersachsen – selbst ein Aufstieg in die Regional-
liga schien nicht unerreichbar. Trainer und Motivator  Christian 
Bremer hat eine spielstarke, homogene Truppe geformt. Beson-
ders begeistert, dass er immer wieder junge Spieler in das Team 
einbaut, die dann bald auf Oberliga-Niveau spielen. 
 
Jetzt sind wir mitten in der Feld-Saison. Die Herren haben die 
Relegation gegen den Niedersachsen-Meister fast sicher. Aber 
übles Verletzungspech wird wohl den Einsatz von Stefan Doden-
hoff, Andi Klein und Tobias Bremer, drei ganz wichtige Leis-
tungsträger, verhindern. Es bleiben wohl nur Aussenseiterchan-
cen. 
Die Damen haben den aufstieg in die Oberliga Bre-
men/Niedersachsen geschafft! Die Truppe von Holger Gomolla 
konnte sich durch zwei Siege über den Mitbewerber Post Olden-
burg den Aufstiegsplatz sichern – Glückwünsche!  
 
-  Der Sportwart  - 
 
 
 

HCD Sommerfest 
 
Die HCD-Großfamilie trifft sich am Samstag, dem 9. Juli zu ei-
nem Kleinfeld-Spielfest. Alle sollen mitmachen! Ein kaltes Büfett 
mit Getränken sorgt für das leibliche Wohl. Abends auf der 
Sommerterrasse grillt Tasso. 
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Ja, unsere Damen sind aufgestiegen! 
 
Da die Damen des Hanseatischen HC als Sieger der BHV-
Verbandsliga nicht aufsteigen wollen, kann der Platz in der Ober-
liga Bremen/Niedersachsen vom Zweitplatzierten eingenommen 
werden. Der Aufstieg erfolgt ohne Relegation, da Niedersachsen 
keinen Vertreter stellen kann. 
Ernsthafte Bewerber um diesen zweiten Platz waren die Damen 
von Post Oldenburg und unsere HCD-Damen. Durch zwei Siege 
über die Oldenburgerinnen waren die Weichen schon vor dem 
letzten Spieltag auf Aufstieg gestellt. Und da verabschiedete 
sich die Gomolla-Truppe mit zwei deutlichen Siegen aus der Bre-
mer Verbandsliga. 
 
Und dann wurde gejubelt und gefeiert. die I. Herren waren nicht 
nur komplett am Spielfeldrand. Sie hatten auch eine „Zapfanlage“ 
aufgebaut, hatten den Aufstiegssekt dabei – ja, sogar Sitzbänke 
hatten sie aus Delmenhorst mitgebracht! Und Christian teilte ein, 
wer welchen Sekt verspritzen sollte und welche Flasche dem 
Verzehr zugeführt wird. Und anschließend legte Tasso noch ein 
paar Würste auf den Grill.  
Nach der Sommerpause ist dann „Schluß mit lustig“ – dann wird 
richtiges Hockey gefordert, Hockey auf dem Großfeld! Die Mann-
schaft um Trainer Holger hat sich den Aufstieg hart erarbeitet. 
Trainingslager in Hannover, einmal wöchentlich zum Kunstrasen-
Training nach Findorf. Hier noch ein Dankeschön an die Hansea-
ten als Gastgeber. 
 

Eine Bitte an unsere Jugendlichen: 
        Radelt nicht durch die Tennis-Anlage auf dem Weg zu 
 den Plätzen 2 und 3! 
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Einen Medienraum… 
haben Jens Blume und Co im Keller des Kopfbaus eingerichtet! 
Sömtliche Medienträger, also Video-Kassetten, CD’s oder DVD’s, 
können hier abgespielt werden. Mit den neu angeschafften Bän-
ken und Tischen haben wir hier auch einen Raum für Mann-
schafts-Besprechungen. 
In einem Nebengelaß können Torwart-Ausrüstungen und Training-
Zubehör deponiert werden. 
 
 
 

Sensation nach Redaktionsschluß 
Am Sonnabend, den 2. Juli 2005 spielt die deutsche Herren-
Nationalmannschaft in Delmenhorst!!! 
 
 

Merle ist gelandet! 
Nachwuchs im Hause Koldewey. zum ersten Geburtstag, so Mutti 
Tanja, gibt es einen Hockeyschläger! 
Alle guten Wünsche von der Hockeygemeinde! 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


